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Voltigieren - Halle  
Bayerische Meisterschaften Voltigieren 
+ Sichtung zur Deutschen Meisterschaft 2011 
+ Sichtung zur Deutschen Junioren Meisterschaft 2011 
15.-17.07.2011 
 
Veranstalter : Bay. Reit- und Fahrverband e.V. in Zusammenarbeit mit 
dem RVV München-Daglfing e.V.  
Turnierleitung (Voltigieren): Annalena Schluck, Birgit Oberdorf,  
Brigitte Ellinger 
Nennungsschluss: 14.06.2011 
Nennungen (Voltigieren) an: Annalena Schluck, Prinzregentenstr. 142, 
81677 München 
Tel: 089 – 60035686 E-Mail: annalena.schluck@web.de 
 
Vorläufige ZE Voltigieren: 
Fr.: Verfassungsprüfung, 35 (Pflicht), 37 (Pflicht) 
Sa.: 35 (Kür), 37 (Kür), 39, 41 
So.: 36, 38, 40, 42 
 
Richter Voltigieren:  
Sylvia Gern, Lars Hansen, Jochen Schilffarth 
 
LK-Beauftragte/r Voltigieren:  
Brigitte Ellinger 
 
Teilnahmeberechtigung Voltigieren: 
Prüfung 35 Qualifikationsprüfung: 
Alle Junior-Voltigiergruppen von Vereinen im Bereich der LK Bayern, die im 
laufenden Kalenderjahr mind. zweimal die Wertnote 6,0 oder höher erzielt 
haben. Die Jugendleitung kann zusätzliche Startplätze vergeben. 
 
Prüfung 36 Meisterschaftswertung: 
Finalumlauf: Nur die 12 bestplatzierten Voltigiergruppen aus Prüfung 35 
sind startberechtigt. Die Jugendleitung kann zusätzliche Startplätze 
vergeben. 
 
Prüfung 37 Qualifikationsprüfung: 
Alle S-, M**- und M*- Voltigiergruppen von Vereinen im Bereich der LK 
Bayern, die im laufenden Kalenderjahr mind. zweimal die Wertnote 6,0 
oder höher erzielt haben. Die Jugendleitung kann zusätzliche Startplätze 
vergeben. 
 
Prüfung 38 Meisterschaftswertung: 
Finalumlauf: Nur die 12 bestplatzierten Voltigiergruppen aus Prüfung 37 
sind startberechtigt. Die Jugendleitung kann zusätzliche Startplätze 
vergeben. 
 
Prüfung 39 Qualifikationsprüfung: 
Alle S- und M-Junior-Einzelvoltigierer von Vereinen im Bereich der LK 
Bayern, die im laufenden Kalenderjahr mind. zweimal die Wertnote 6,5 
oder höher erzielt haben. Die Jugendleitung kann zusätzliche Startplätze 
vergeben. 
 
Prüfung 40 Meisterschaftswertung: 



Finalumlauf: Alle S- und M-Junior-Einzelvoltigierer aus Prüfung 39 sind 
startberechtigt. Die Jugendleitung kann zusätzliche Startplätze vergeben. 
 
Prüfung 41 Qualifikationsprüfung:  
Alle S- und M-Einzelvoltigierer von Vereinen im Bereich der LK Bayern, die 
im laufenden Kalenderjahr mind. zweimal die Wertnote 6,5 oder höher 
erzielt haben. Die Jugendleitung kann zusätzliche Startplätze vergeben. 
 
Prüfung 42 Meisterschaftswertung: 
Finalumlauf: Alle S- und M-Einzelvoltigierer aus Prüfung 41 sind 
startberechtigt. Die Jugendleitung kann zusätzliche Startplätze vergeben. 
 
Besondere Bestimmungen Voltigieren: 
- Einsätze/Nenngelder sind der Nennung als Scheck beizufügen. 
- Maßgebend sind die Bestimmungen der LPO 2008 und der 
Kalenderveröffentlichungen. 
- Getrenntes Richten in allen Prüfungen. 
- Der Equidenpass mit korrektem Nachweis des Impfschutzes ist 
mitzubringen und auf Verlangen vorzuzeigen. 
- Für die Teilnahme ist der Besitz eines Voltigier- bzw. 
Longenführerausweises erforderlich. 
- In Prfg 37 muss auch der Grundsitz in der Pflicht gezeigt werden; die 
Flanke wird durch 1. Teil Flanke und Wende nach außen ersetzt. 
- Die Startreihenfolge wird in den Prüfungen 35, 37, 39 und 41 nach 
Nennschluss ausgelost.   
- In den Prüfungen 36, 38, 40 und 42 wird in umgekehrter Reihenfolge der 
Zwischenplatzierung gestartet. 
- Jeder Teilnehmer erhält eine Erinnerungsschleife. 
- Unterbringung der Pferde in Boxen in Stallzelten. Gebühr pro Box  € 
120,00 (Sägespäne). Reservierung erfolgt nur bei Bezahlung bis 
Nennungsschluss. 
- Unterbringung der Voltigierer in eigenen Zelten möglich. Gebühr pro 1-2-
Mann-Zelt € 20,00, pro 2-4-Mann-Zelt € 30,00. Bitte bei Nennung angeben, 
wie viele Zelte mitgebracht werden. 
- Die Gebühren für Boxen und/oder Zelte sind der Nennung auf einem 
separaten Scheck beizufügen! 
- Hunde dürfen nicht in die Wettbewerbshalle und sind auf dem gesamten 
Gelände an der Leine zu führen. 
- Gemäß §25.4 erfolgt in allen Prüfungen/Wettbewerben keine Auszahlung 
des Geldpreises. 
- Gruppen und Einzelvoltigierer, die bis Nennschluss noch nicht die 
zur Teilnahmeberechtigung erforderlichen Wertnoten erzielt haben, 
müssen ihre Nennung mit Nenngeld (per Scheck) und gegebenenfalls 
mit Gebühren für Boxen, Wohnwagenstellplatz und Zeltplatz (per 
separaten Scheck) bis Nennschluss absenden, falls sie mit einer 
Nachqualifikation auf einer der Regionalmeisterschaften rechnen. 
Nach Nennschluss eingehende Nennungen werden grundsätzlich 
nicht angenommen!    
 
Prüfungshalle: 30 x 78 m 
Mindesthöhe:   6,50 m 
 
Meisterschaftsbestimmungen: 
- Alle an der Meisterschaft startenden Pferde sind zur Verfassungsprüfung 
vorzuführen. 
- Jede Gruppe bzw. jeder Einzelvoltigierer darf zur Meisterschaft mit nur 



jeweils einem Pferd starten. 
- Wertung M-Pilotgruppen: Die Ergebnisse der Prfg. 37 und der Prfg. 38 
werden im Verhältnis 2:1 addiert und durch drei geteilt, bei gleicher 
Punktzahl entscheidet die bessere Pflicht aus Prfg. 37. 
Meisterschärpe für das Siegerpferd. Medaillen für die drei erstplatzierten 
Gruppen, sowie für deren Longenführer. Meisterschaftsschleifen jeweils für 
die sechs erstplatzierten Gruppen, sowie für deren Longenführer. 
- Wertung Junior-Gruppen: Die Ergebnisse der Prfg. 35 und der Prfg. 36 
werden im Verhältnis 2:1 addiert und durch drei geteilt, bei gleicher 
Punktzahl entscheidet die bessere Pflicht aus Prfg. 35. 
Meisterschärpe für das Siegerpferd. Medaillen für die drei erstplatzierten 
Junior-Gruppen, sowie für deren Longenführer. Meisterschaftsschleifen 
jeweils für die sechs erstplatzierten Junior-Gruppen, sowie für deren 
Longenführer. 
- Wertung Einzelvoltigieren: Die Ergebnisse der Prfg. 41 und der Prfg. 42 
werden addiert und durch zwei geteilt, bei gleicher Punktzahl entscheidet 
die bessere Pflicht aus Prfg. 41. Meisterschärpe für das Siegerpferd. 
Medaillen für die drei erstplatzierten Einzelvoltigierer, sowie für deren 
Longenführer. Meisterschaftsschleifen jeweils für die sechs erstplatzierten 
Einzelvoltigierer, sowie für deren Longenführer. 
- Wertung Junior-Einzelvoltigieren: Die Ergebnisse der Prfg. 39 und der 
Prfg. 40 werden addiert und durch zwei geteilt, bei gleicher Punktzahl 
entscheidet die bessere Pflicht aus beiden Prüfungen. Meisterschärpe für 
das Siegerpferd. Medaillen für die drei erstplatzierten Junior-
Einzelvoltigierer, sowie für deren Longenführer. Meisterschaftsschleifen 
jeweils für die sechs erstplatzierten Junior-Einzelvoltigierer, sowie für deren 
Longenführer. 
  
35. Gruppen-Voltigier Prüfung Junior (E + 250,00 €) 
Qualifikationsprüfung für die Meisterschaftswertung 
Sichtung zur Deutschen Junioren Meisterschaft 2011 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Voltigierer (können verschiedenen Vereinen 
angehören), Jahrg. 1995 und jünger (amtlicher Ausweis ist mitzuführen), 
die auch zusätzlich in anderen Gruppen-LP starten dürfen.   
7 Voltigierer zeigen die Pflicht und 6 Voltigierer davon eine Kür.  Ausr. 72 
Richtv: 200,204 
Einsatz: 31,00 gilt je Gruppe.  VN: 3 SF: durch Los 
Pflicht und Kür zeitlich von einander getrennt. 
 
36. Gruppen-Voltigier Prüfung Junior (E + 250,00 €) 
Meisterschaftswertung Finalumlauf 
Sichtung zur Deutschen Junioren Meisterschaft 2011 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Voltigierer (können verschiedenen Vereinen 
angehören), Jahrg. 1995 und jünger (amtlicher Ausweis ist mitzuführen), 
die auch zusätzlich in anderen Gruppen-LP starten dürfen.  Ausr. 72 
Richtv: 200,204 Anforderungen: Es wird nur eine Kür gezeigt. 
Einsatz: 31,00 gilt je Gruppe.  VN: 3 SF: speziell, nach 
Zwischenplatzierung. 
 
37. Gruppen-Voltigier Prüfung Kl.M (E + 200,00 €) 
für M** + M*, S-Gruppen  
M-Pilotprojekt  
Qualifikationsprüfung für die Meisterschaftswertung 
Sichtung zur Deutschen Meisterschaft 2011 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Voltigierer ohne Alterslimit. LK 1-3.   
7 Voltigierer zeigen die Pflicht und 6 Voltigierer davon eine Kür.  Ausr. 72 



Richtv: 200,204 
Einsatz: 31,00 gilt je Gruppe.  VN: 3 SF: durch Los 
Pflicht und Kür zeitlich von einander getrennt. 
 
38. Gruppen-Voltigier Prüfung Kl.M (E + 200,00 €) 
für M** + M*, S-Gruppen  
M-Pilotprojekt  
Meisterschaftswertung Finalumlauf 
Sichtung zur Deutschen Meisterschaft 2011 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Voltigierer ohne Alterslimit. LK 1-3.   
Ausr. 72 Richtv: 200,204 Anforderungen: Es wird nur eine Kür gezeigt. 
Einsatz: 31,00 gilt je Gruppe.  VN: 3 SF: speziell, nach 
Zwischenplatzierung. 
 
39. Einzel-Voltigier Prüfung Kl.S (E + 250,00 €) 
für S + M-Einzelvoltigierer  
Junior 
Qualifikationsprüfung für die Meisterschaftswertung 
Sichtung zur Deutschen Junioren Meisterschaft 2011 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Voltigierer Jahrgang 1995-1993 und Voltigierer der 
Jahrgänge 1996 + 1997 mit dem DVA II (lt. LPO Par. 20.2) LK 1,2  Ausr. 72 
Richtv: 200,204 
Einsatz: 11,00 VN: 3 SF: durch Los 
 
40. Einzel-Voltigier Prüfung Kl.S (E + 250,00 €) 
für S + M-Einzelvoltigierer  
Junior 
Meisterschaftswertung Finalumlauf 
Sichtung zur Deutschen Junioren Meisterschaft 2011 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Voltigierer Jahrgang 1995-1993 und Voltigierer der 
Jahrgänge 1996 + 1997 mit dem DVA II (lt. LPO Par. 20.2) LK 1,2  Ausr. 72 
Richtv: 200,204 
Einsatz: 11,00 VN: 3 SF: speziell, nach Zwischenplatzierung. 
Pflicht und Kür zeitlich von einander getrennt. 
 
41. Einzel-Voltigier Prüfung Kl.S (E + 250,00 €) 
für S + M-Einzelvoltigierer  
Qualifikationsprüfung für die Meisterschaftswertung 
Sichtung zur Deutschen Meisterschaft 2011 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Voltigierer Jahrgang 1995 und älter und Voltigierer 
der Jahrgänge 1996 + 1997 mit dem DVA II (lt. LPO Par. 20.2) LK 1,2  
Ausr. 72 Richtv: 200,204 
Einsatz: 11,00 VN: 3 SF: durch Los 
 
42. Einzel-Voltigier Prüfung Kl.S (E + 250,00 €) 
für S + M-Einzelvoltigierer  
Meisterschaftswertung Finalumlauf 
Sichtung zur Deutschen Meisterschaft 2011 
Pferde: 6j.+ält. Teiln: Voltigierer Jahrgang 1995 und älter und Voltigierer 
der Jahrgänge 1996 + 1997 mit dem DVA II (lt. LPO Par. 20.2) LK 1,2  
Ausr. 72 Richtv: 200,204 Anforderungen: Es wird das Technikprogramm 
und eine Kür gezeigt. 
Einsatz: 11,00 VN: 3 SF: speziell, nach Zwischenplatzierung. 
Technikprogramm und Kür zeitlich von einander getrennt. 


